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Ich darf Sie wieder über aktuelle Entwicklungen und 
wichtige Ereignisse in unserer Gemeinde informieren.

Der Rechnungsabschluss für das vergangene Jahr fällt 
sehr erfreulich aus. Dank einer umsichtigen und verant-
wortungsvollen Haushaltsführung konnten wir ein posi-
tives Ergebnis erzielen. Dies bestätigt den eingeschlage-
nen Weg und ermöglicht es uns, weiterhin gezielt in die 
Zukunft unserer Gemeinde zu investieren.

Ein wesentlicher Beschluss wurde im Gemeinderat mit 
der Vergabe von Arbeiten in der Höhe von rund 2,6 Mil-
lionen Euro gefasst. Dabei handelt es sich um den zwei-
ten Abschnitt unseres Badesee-Projekts. Neben der 
weiteren Aufwertung des Naherholungsgebietes sind ein 
neues Tourismusbüro sowie der Neubau des Camping-
platzes vorgesehen. Dieses Projekt stellt einen wichtigen 
Impuls für die touristische Entwicklung dar und steigert 
zugleich die regionale Wertschöpfung in unserer Ge-
meinde. Die Fertigstellung ist für Herbst 2026 geplant.

Auch die wirtschaftliche Weiterentwicklung wird aktiv 
vorangetrieben. Für die Erweiterung des Industriege-
bietes konnte ein Grundstück im Ausmaß von 19.059.m² 
angekauft werden. Damit schaffen wir wichtige Voraus-
setzungen für neue Betriebsansiedelungen und die Si-
cherung von Arbeitsplätzen.

Im Bereich der digitalen Infrastruktur schreitet der Glas-
faserausbau durch A1 gut voran. Derzeit liegt der Fo-
kus auf dem süd-östlichen Bereich von Rechnitz, dem 
Siedlungsgebiet zwischen der Prangergasse und der 
Bahnhofstraße, wodurch ein weiterer Schritt in Richtung 
moderner und leistungsfähiger Versorgung gesetzt wird.

Eine personelle Veränderung ergibt sich im Bauhof: Un-
ser langjähriger Bauhofleiter, Ing. Gerhard Cserer, tritt 
mit 1. April in den wohlverdienten Ruhestand. Ich danke 
ihm herzlich für seinen engagierten Einsatz und die stets 
verlässliche Zusammenarbeit und wünsche ihm für die 
Zukunft alles Gute, vor allem Gesundheit. Die Leitung 
des Bauhofs wird künftig Ing. Laura Taschler überneh-

men. Ich wünsche ihr für ihre neue Aufgabe viel Erfolg 
und freue mich auf eine gute Zusammenarbeit.

Auch bei unserer Feuerwehr gibt es Veränderungen: Ich 
gratuliere dem neuen Feuerwehrkommandanten Dieter 
Linsbauer sowie dem Feuerwehrkommandantenstell-
vertreter Tobias Wanger sehr herzlich zu ihren Funktio-
nen und wünsche ihnen viel Erfolg. Gleichzeitig danke 
ich dem bisherigen Kommandanten Stefan Weisz für 
die gute und konstruktive Zusammenarbeit. Die Feuer-
wehr ist eine unverzichtbare Säule unserer Gemeinde. 
Um ihre Einsatzbereitschaft auch künftig bestmöglich 
sicherzustellen, wurden die Arbeiten für die Sanierung 
des Daches vergeben, zudem wird der Fuhrpark um ein 
neues Versorgungsfahrzeug erweitert.

Ein wichtiger Termin zum Vormerken ist die Flurreini-
gung am 11. April. Ich lade alle Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger herzlich ein, sich daran zu betei-
ligen und gemeinsam einen Beitrag zu einer sauberen 
Umwelt zu leisten.

Ein besonderes Jubiläum steht ebenfalls bevor: 45 Jahre 
Partnerschaft mit Alzey. Aus diesem Anlass dürfen wir 
von 30. April bis 3. Mai eine Delegation aus unserer Part-
nerstadt in Rechnitz begrüßen. Diese langjährige Verbin-
dung ist ein wertvoller Bestandteil unseres Gemeinde-
lebens und ein schönes Zeichen gelebter Freundschaft.

Ich wünsche Ihnen werte Mitbürgerinnen und Mitbürger 
ein frohes Osterfest und verbleibe mit besten Grüßen 

	
		
			   			 
	 Bürgermeister 

	
	 Martin Kramelhofer
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!



3vorwort

Liebe Rechnitzerinnen und Rechnitzer!
Geschätzte Vereinsverantwortliche, Ehrenamtliche, 
liebe Jugend!

Das heurige Jahr steht ganz im Zeichen der Freiwilli-
gen – 2026 ist das Jahr des Ehrenamtes. Als Vizebür-
germeister ist es mir ein besonderes Anliegen, all jenen 
zu danken, die mit ihrem Einsatz, ihrer Zeit und ihrem 
Engagement das Leben in Rechnitz so wertvoll und le-
bendig machen.

Ich selbst war viele Jahre lang Vereinsobmann, bin selbst 
noch immer ehrenamtlich engagiert und weiß daher aus 
eigener Erfahrung, wie viel Herzblut, Zeit und persönli-
che Hingabe hinter ehrenamtlicher Arbeit steckt. Umso 
mehr freut es mich, dass wir in Rechnitz auf so viele en-
gagierte Menschen zählen dürfen, die unsere Gemeinde 
mitgestalten und bereichern.

Besonders hervorheben möchte ich auch die Leistungen 
neuer Vereine. Ein schönes Beispiel dafür ist der neuge-
gründete Bogenschießverein Pepperony Archery.

Genauso wichtig sind auch Vereine, welche sich einer 
langjährigen Tradition erfreuen. Heuer dürfen wir einige 
besondere Jubiläen feiern: Der SV Rechnitz blickt auf 
beeindruckende 95 Jahre Vereinsgeschichte zurück, der 
Naturparkverein feiert am 16. Mai sein 30jähriges Fest 
und auch der Gemischte Chor Rechnitz feiert ein rundes 
Jubiläum. Solche langjährigen Bestände sind Ausdruck 
großer Gemeinschaft, Beständigkeit und ehrenamtli-
cher Leidenschaft über Generationen hinweg.

Als Zeichen der Wertschätzung gegenüber unseren Ver-
einen wird heuer bei der Eröffnung des neuen Seeareals 
der gesamte Reinerlös unter den Vereinen aufgeteilt. Die 
offizielle Eröffnung findet am 23. August statt. 

Auch über den Sommer hinaus wollen wir das Jahr des 
Ehrenamtes bewusst weitertragen und gemeinsam ab-
schließen. Auf Initiative des Bürgermeisters und von mir 
wird heuer am 1. Adventsonntag ein Charity-Punsch 
zugunsten von Kindern mit besonderen Schicksalsschlä-
gen veranstaltet. 

Ein besonderes Anliegen war mir heuer auch das gute 
Miteinander über Konfessionsgrenzen hinweg. Es ist uns 
gelungen die Idee einer überkonfessionellen Gedenk-
stätte für Sternenkinder durchzusetzen. Diese wird im 
Schloßpark im Laufe des Jahres errichtet. Zudem wer-
den wir heuer erstmal ein ökumenisches Erntedankfest 
veranstalten.

Ebenso danke ich herzlich für die Gestaltung der 
Armengräber. Mit Andrea Dorner haben wir hierbei eine 
verlässliche Partnerin gefunden, diese würdig zu gestal-
ten. Auch das ist ein sichtbares Zeichen dafür, wie wich-
tig Zusammenhalt, Respekt und gelebte Verantwortung 
in unserer Gemeinde sind.

Viele weitere schöne Veranstaltungen erwarten uns im 
heurigen Jahr. Sie alle kommen nur deshalb zustande, 
weil Menschen bereit sind, sich ehrenamtlich einzubrin-
gen. In diesem Sinne:
Danke für Ihre wertvolle Arbeit, danke für Ihr Mittragen, 
danke für Ihren Einsatz für Rechnitz und herzliche Ein-
ladung zu den Veranstaltungen – denn auch der Be-
such von Veranstaltungen ist ein sichtbares Zeichen 
der Wertschätzung für die Veranstalter!

Ich freue mich auf persönliche Treffen und verbleibe
herzlichst, 
 

Ihr Vizebürgermeister,

Daniel Karacsonyi, BEd MA MEd 
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SCHNEEEINBRUCH – lange Einsätze und gelebte Nachbarschaft
Der Wintereinbruch Ende Februar hat unsere Gemeinde vor 
große Herausforderungen gestellt. Ein außergewöhnlich star-
ker Schneefall verwandelte Straßen und Wege innerhalb kür-
zester Zeit in eine winterliche Landschaft – schön anzusehen, 
aber mit erheblichen Auswirkungen auf Verkehr, Infrastruktur 
und Alltag.

Winterdienst im Dauereinsatz
Der Schneeeinbruch erforderte einen intensiven und unermüd-
lichen Einsatz unseres Winterdienstes. Bereits in den frühen 
Morgenstunden rückten die Mitarbeiter aus, um Hauptver-
kehrswege freizumachen. Mit großem Engagement und oft bis 
spät in die Nacht hinein wurde daran gearbeitet, die Sicherheit 
für alle Bürgerinnen und Bürger zu gewährleisten. Unser Win-
terdienst hat diese Aufgabe mit Professionalität und Verläss-
lichkeit erfüllt.

Zivilcourage und gelebte Nachbarschaft
Besonders beeindruckend war jedoch der Zusammenhalt innerhalb der Bevölkerung. Viele Bürgerinnen und Bür-
ger griffen selbst zur Schneeschaufel, halfen älteren Nachbarn beim Freiräumen der Gehsteige oder unterstützten 
beim Befreien eingeschneiter Fahrzeuge. Diese Form der Zivilcourage und Nachbarschaftshilfe zeigt, was unsere 
Gemeinde auszeichnet: ein starkes Miteinander.

Dank an alle Einsatzkräfte
Ein besonderer Dank gilt der Freiwilligen Feuerwehr Rechnitz, die in mehreren Situationen rasch und professionell 
eingegriffen hat. Die Kameraden standen bereit, um bei Notfällen zu unterstützen, Verkehrswege zu sichern und 
Hilfeleistungen zu erbringen. Ihr Einsatz verdient höchste Anerkennung.

Im Namen der Gemeinde ein herzliches Dankeschön an alle, die mitgeholfen, unterstützt und Verantwortung 
übernommen haben.

FASCHINGSUMZUG – Ein buntes Spektakel für Groß und Klein
Beim traditionellen Faschingsumzug strömten zahlreiche Be-
sucherinnen und Besucher in den Ortskern, um gemeinsam zu 
feiern, zu lachen und die fünfte Jahreszeit gebührend ausklin-
gen zu lassen.
Der Faschingsumzug zeigte einmal mehr, wie lebendig und 
gemeinschaftlich das Ortsleben in Rechnitz ist. Jung und Alt 
feierten gemeinsam und genossen das närrische Treiben.
Besonders beeindruckend war auch heuer wieder die Vielfalt an 
Kostümen und Themenwägen. Mit viel Liebe zum Detail wurden 
die Wägen gestaltet und die Gruppen sorgten mit Musik, Tanz 
und kleinen Showeinlagen für beste Unterhaltung.
Der Faschingsumzug in Rechnitz ist längst zu einem Fixpunkt im 
Veranstaltungskalender geworden. 

Wagen
1. Platz Jurassic World und 
    Skischaukel Burgenland
3. Platz Bauer sucht Frau

Kindermasken
1. Platz Astronaut
2. Platz Chicken
3. Platz Bluey und Bingo

Gruppen
1. Platz Kindergarten Zoo
2. Platz Rechnitzer Garten-
    zwerge
3. Platz M&M und Zucker-
    bäcker

Einzelmasken
1. Platz Der wilde Panda
2. Platz Bierwagen
3. Platz Stausee Watch

Die Gastronomen der Rechnitzer Wirtschaft trugen zum Gelingen der Veranstaltung bei und machten den Tag zu 
einem unvergesslichen Erlebnis.

Die Gewinner der Maskenprämierung freuten sich über Gutscheine der Rechnitzer Gastronomie:
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Losradeln und Eröffnung „Tiffany am See“
Kürzlich wurde im Rahmen der Auftaktveranstaltung „Losradeln“ die neu gestaltete Anlage am Badesee Rechnitz 
feierlich eröffnet. Ein besonderer Höhepunkt war dabei die offizielle Eröffnung der Gastronomie „Tiffany am See“, 
die vom Rechnitzer Gastronomen Aykut Yurdabakan übernommen wurde. Mit diesem Projekt hat er sich ein zwei-
tes Standbein in Rechnitz geschaffen.

Die feierliche Eröffnung der Gastronomie „Tiffany am See“ fand im Beisein von Landesrat Dr. Leonhard Schnee-
mann, Bürgermeister Martin Kramelhofer, Amtsleiterin Mag. Evelyn Knopf sowie Trailmanager Ulli Weinhandl 
statt.
„Alleine für diesen Bereich wurden 775.000 Euro investiert. Die Neugestaltung des Badesees und seiner Infra-
struktur ist ein wichtiges Projekt für die Positionierung von Rechnitz als Tourismusgemeinde. Das Projekt bedeutet 
für die Gemeinde eine einzigartige Möglichkeit, die bis zu 50 Jahre alten Anlagen zu erneuern und an moderne 
Standards und Kundenbedürfnisse anzupassen“, betonte Bürgermeister Martin Kramelhofer.
Auch Landesrat Leonhard Schneemann unterstrich bei der Eröffnung die Bedeutung des Projekts: „Mit dem ‚Los-
radeln‘ starten wir die Radsaison. Der Radtourismus ist zu einer wichtigen Säule geworden. Das Angebot in Rech-
nitz entspricht dem Trend zum regionalen Naturtourismus in Kombination mit Bewegung und Genuss. Im Vorjahr 
konnten wir im Burgenland über 3,4 Millionen Nächtigungen verzeichnen. Rechnitz bietet eine große Vielfalt mit 
Badesee, den Burgenland-Trails, Radwegen und nicht zuletzt spielt auch der Wein eine tragende Rolle – das lockt 
Gäste an. Aus diesem Grund unterstützt auch das Land Burgenland dieses Projekt.“

Ein abwechslungsreiches Rahmenprogramm sorgte für Begeiste-
rung bei Jung und Alt: Workshops auf den Übungstrails, Schnup-
perklettern an der Boulder- und Kletterwand beim ehemaligen 
Vogelturm, Bogenschießen in der Naturarena sowie eine Hüpfburg 
für die jüngsten Gäste boten Unterhaltung für alle Altersgruppen.
Zahlreiche Besucherinnen und Besucher nahmen an der Veran-
staltung teil – darunter viele aus und rund um Rechnitz, zahlreiche 
Trailfahrer sowie Radfahrer des Bahntrassenradweges, dessen Ziel 
am Badesee Rechnitz lag. Die gelungene Veranstaltung unterstrich 
einmal mehr die Attraktivität Rechnitz’ als vielseitige Freizeit- und 
Tourismusdestination.

In rund sechs Monaten Bauzeit wurde das Projekt im nördlichen Bereich umgesetzt. Neben der neuen Gastro-
nomie und weiteren Attraktionen wurde auch der ehemalige Vogelturm umfassend umgestaltet. In der neuen 
Naturarena entstanden eine moderne Kletterwand sowie eine Boulderwand. Im hinteren Bereich wurde zudem ein 
Bogenschießstand errichtet. Gemeinsam mit den Burgenland-Trails und dem bestehenden Pumptrack bietet das 
Areal nun ein vielseitiges Freizeitangebot für alle Generationen.
Insgesamt beläuft sich das Investitionsvolumen auf 6,2 Millionen Euro, wobei das Land Burgenland 50 Prozent der 
Projektkosten übernimmt.

Die offizielle Gesamteröffnung der Naturparkarena wird im Rahmen der Feierlichkeiten „30 Jahre Naturpark Ge-
schriebenstein“ am 16. Mai  2026, die Eröffnung des Badesees, welches als Gemeindefest ausgerichtet wird, am 
23. August 2026 stattfinden.
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SEMESTERTICKET für das 
Sommersemester 2026	

Ab dem Sommersemester 2026 wird die För-
derabwicklung für das Semesterticket für 
Studierende neu geregelt. 
Die Antragstellung erfolgt künftig ausschließlich 
über ein Online-Formular des Landes Burgenland. 

Eine Antragstellung und eine Dateneingabe 
durch die Gemeinde ist nicht mehr möglich und 
erforderlich.

Infos und Richtlinien unter: 
https://www.burgenland.at/fileadmin/
user_upload/Downloads/Sozial-_und_Kli-
mafonds/Richtlinie_Semesterticket.pdf

			   zum online Antrag:

POOLFÜLLKALENDER

Ein gleichzeitiges befüllen 
mehrerer Swimmingpools würde unsere Wasser-
speicher leeren und somit die Trinkwasserversorgung 
sowie die Feuerschutzreserve 
gefährden!

Um einen Zusammenbruch der Wasserversorgung zu 
verhindern, ersucht die Gemeinde Rechnitz alle Pool-
besitzer, deren Einbau- und Aufstellpools ein Volu-
men größer als 10.000 Liter aufweisen, sich vor dem 
Befüllen ihres Swimmingpools unter https://wvsb.at/
poolfuellkalender-aktiv-2/ einzutragen.

Bitte nutzen Sie vor allem auch die Füllter-
mine unter der Woche und in Schlecht-
wetterphasen und warten Sie nicht aus-
schließlich auf sonnenreiche und warme 
Wochenenden. 

AMTLICHE MITTEILUNG

ÖFFNUNGSZEITEN 
GRÜNSCHNITTPLATZ 

Montag - Donnerstag  	 09.00 – 16.00 Uhr
Freitag                          	 08.00 – 12.00 Uhr
Samstag		      	 08.00 -  18.00 Uhr

FAHRTKOSTENZUSCHUSS 
des Landes Burgenland

Auch heuer können PendlerInnen wieder einen 
Fahrtkostenzuschuss beim Land Burgenland 
beantragen. 

Die Antragstellung erfolgt künftig ausschließlich 
über ein Online-Formular des Landes Burgenland. 

Voraussetzungen für den Fahrtkosten-
zuschuss finden Sie unter:
https://www.burgenland.at/
themen/arbeit/arbeitnehmer-
foerderung/fahrtkostenzuschuss/

Der Antrag kann bis spätestens 30. Juni 
2026 beim Amt der burgenländischen
Landesregierung erfolgen.

		            zum online Antrag:

ÖFFNUNGSZEITEN 
ALTSTOFFSAMMEL-
ZENTRUM 

Öffnungszeiten: 
Freitags 		  09.00 – 12.00 Uhr
jeden 2. Samstag    08.00 – 10.00 Uhr 

Alle Samstagstermine finden Sie auf der 
Homepage der Gemeinde Rechnitz!

MARKTTERMINE 2026
Die Bewohner des Hauptplatzes, welche 
ihre Autos auf den Parkflächen des Markt-
platzes abgestellt haben, werden ersucht, die-
se bereits am Vorabend zu entfernen, da alle Park-
flächen für den Markt benötigt werden.

Während der Marktzeit (06.00 – 13.00 Uhr) wird der 
Hauptplatz für den gesamten Verkehr gesperrt! Die 
Marktbesucher werden gebeten, zu Fuß zum Markt 
zu gehen.

Markttermine
Ostermarkt (02.04.2026)
Vitusmarkt (13.06.2026)
Katharinamarkt (28.11.2026)
Weihnachtsmarkt (24.12.2026)
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ÖFFNUNGSZEITEN 
GRÜNSCHNITTPLATZ 

Montag - Donnerstag  	 09.00 – 16.00 Uhr
Freitag                          	 08.00 – 12.00 Uhr
Samstag		      	 08.00 -  18.00 Uhr

Amerikanische Rezibkaden befallen Weingärten

Die Goldgelbe Vergilbung (Grapevine flavescence doree phytoplasma} ist ein gefährlicher Schaderreger, der in 
vielen Weinbaugebieten Europas verbreitet ist. Die hervorgerufenen Ertragsverluste können massive wirtschaftliche 
Auswirkungen auf die Weinbaubetriebe haben, da befallene Rebstöcke sich nicht wieder regenerieren und unwei-
gerlich samt Wurzelstock zu roden sind. Aufgrund der epidemischen Ausbreitung ist die Goldgelbe Vergilbung der 

Bekämpfung
1. Symptomatische Rebstöcke samt Wurzelstock roden
	 • laufende Kontrollen der eigenen Weingärten bzw. Rebstöcke (vor allem in den Morgenstunden)
	 • Symptomatische Rebstöcke rasch markieren und sofort alle grünen Rebteile inkl. Stockaustriebe ab	
	 schneiden (Einleitung Blattwelke verhindert Saugtätigkeit der Zikaden) - in weiterer Folge Rodung der 
	 Rebstöcke (inkl. Wurzelstock} bevor sie erneut austreiben. Abgeschnittene Rebteile von symptomatischen 
	 Stöcken können im Weingarten liegenbleiben, da sie vertrocknen.
	 • Auftreten der Krankheit der/dem zuständigen Weinbauberater:in melden!

2. Nicht geepflegte Weingärten vollständig roden

3. Bekämpfung der Amerikanischen Rebzikade
	 • Paraffinölbehandlung - „Winterspritzung“ - (geringe} Wirkung auf Eier
	 • Konventionell: Sivanto prime (Flupyradifuron} 1 Carnadine (Acetamiprid} Notfallzulassung erwartet
	 • Bio: Spruzit Schädlingsfrei I Raptol HP - beide Notfallzulassung erwartet 
Anwendungsbestimmungen laut Zulassung beachten!

Rotwein-Sorten

Weißwein-Sorten

Da sowohl die Amerikanische 
Rebzikade im Jahr 2025 in al-
len Bezirken des Burgenlands 
aufgetreten ist, als auch die 
Goldgelbe Vergilbung (Gra-
pevine flavescence doree) in 
mehreren Blattproben von 
symptomatischen Rebstö-
cken aus den Bezirken Jen-
nersdorf, Güssing, Oberwart 
und Oberpullendorf sowie in 
einer aus dem Bezirk Eisen-
stadt Umgebung labortech-
nisch nachgewiesen wurde, 
ist von allen eine erhöhte 
Aufmerksamkeit in diesem 
Zusammenhang gefordert.

Rebe in der Europäischen 
Union als Quarantänekrank-
heit eingestuft und unterliegt 
der Melde- und Rodungs-
pflicht.

2. Larvenstadium ARZ 3. Larvenstadium ARZ Ausgewachsene ARZ
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MUSTERUNG des Geburtenjahrganges 2008
Die männlichen Wehrpflichtigen (Rekruten) 
des Geburtenjahrganges 2008 waren zur 
Musterung in der Belgierkaserne in Graz. 

Die wehrpflichtigen Jungmänner wurden bei 
ihrer Rückankunft von der Gemeinde Rechnitz 
zum Essen eingeladen. Dieser Brauch, genau-
so wie die gemeinsame Busfahrt nach Graz 
werden in Rechnitz nach wie vor gepflegt.

Bürgermeister Martin Kramelhofer und Vize-
bürgermeister Daniel Karacsonyi begrüßten 
die Rekruten, gratulierten ihnen zu ihrer Taug-
lichkeit und luden sie anschließend zum Essen 
ins Gasthaus Cserer ein. 

Neuwahl bei der FF Rechnitz – Danke & Aufbruch in die Zukunft! 
Ende Feber stellte die Freiwillige Feuerwehr Rechnitz die Weichen für die kommenden Jahre:
Die Mannschaft wählte Dieter Linsbauer zum neuen Feuerwehrkommandanten und Tobias Wanger zum neuen 
Kommandanten-Stellvertreter.
Herzliche Gratulation zur Wahl! Die Kameraden der FF Rechnitz wünschen euch viel Kraft, klare Entscheidungen 
und stets eine gute Hand bei allen kommenden Herausforderungen.

Ein besonderer Dank gilt unserem bisherigen Kom-
mandanten Stefan Weisz für seine engagierte Füh-
rung und seinen unermüdlichen Einsatz für unsere 
Feuerwehr und die Bevölkerung.
Ebenso bedanken wir uns bei Dieter Linsbauer für 
seine bisherige Tätigkeit als Kommandanten-Stell-
vertreter und die geleistete Arbeit in den vergange-
nen Jahren.
Danke auch an den gesamten Führungs-Stab sowie 
an die starke Mannschaft – für den Einsatz, den Zu-
sammenhalt und die zahlreichen geleisteten Stun-
den bei Übungen, Einsätzen und Veranstaltungen.  
Ohne diese starke Mannschaft wäre all das nicht 
möglich!

Seitens der Gemeinde Rechnitz gratulierten Bürgermeister Martin Kramelhofer und Amtsleiterin Mag. Evelyn Knopf 
den neuen Feuerwehrkommandanten Dieter Linsbauer sowie den neuen Feuerwehrkommandatenstellvertreter To-
bias Wanger und bedankten sich beim bisherigen Feuerwehrkommandanten Stefan Weisz für seinen unermüdli-
chen Einsatz und die gute Zusammenarbeit.
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Die Gemeinde Rechnitz wünscht den Jungmännern viel Erfolg und Gesundheit auf ihrem weiteren Lebensweg. 
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ANGELA REITER ging in den Ruhestand
Zu diesem besonderen Anlass ließen es sich Bür-
germeister und Vizebürgermeister nicht nehmen, 
persönlich vorbeizukommen und ihre Wertschät-
zung auszudrücken. 
Sie dankten Angela für ihr langjähriges Engage-
ment und ihren wichtigen Beitrag zur Nahversor-
gung in der Gemeinde und wünschten Ihr alles er-
denklich Gute.

GEBURTSTAGSJUBILÄEN in unserer Gemeinde 

Neugeborene 

„Kinder erfrischen das Leben und 
erfreuen das Herz..“

Seit Jänner 2026 dürfen wir 
wieder drei neue Erdenbürger in 
unserer Gemeinde begrüßen:

		  Milena Erdödi
		  Oskar Bradl
		  Elia Graf

Anna Gramelhofer zum 90. Geburtstag

Theresia Heuberger zum 90. Geburtstag

WIR GRATULIEREN

Anna Oswald zum 91. Geburtstag



2

10 aus der gemeinde

HOCHZEITSJUBILÄEN in unserer Gemeinde 

Anna und Stefan Dugmanits zur Goldenen HochzeitGabriela und Franz Ulber zur Goldenen Hochzeit

Bürgermeister Martin Kramelhofer, Vizebürgermeister Daniel Karacsonyi 
sowie die Gemeindeverwaltung wünschen 

den Jubilaren alles erdenklich Gute und vor allem viel Gesundheit!

GEBURTSTAGSJUBILÄEN in unserer Gemeinde 

Karl Freingruber zum 96. GeburtstagFranz Grammelhofer zum 94. Geburtstag

Anna Lang zum 91. GeburtstagMargarete Stampf zum 91. Geburtstag
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VERANSTALTUNGEN DES NATURPARK GESCHRIEBENSTEIN

Am 01. Mai 2026 lädt der Verein Naturpark Geschriebenstein-Rechnitz wieder zum beliebten „Frühstück im Grünen“ 
ein,  der perfekte Start in den Frühling für die ganze Familie!
Erleben Sie einen erfrischenden Morgen im Naturpark Geschriebenstein, wandern Sie durch blühende Wiesen, 
atmen Sie die klare Frühlingsluft und spüren Sie das Erwachen der Natur. Am Ziel, der idyllisch gelegenen Hubert 
Reschl Hütte, wartet ein reichhaltiges Frühstücksbuffet: von fluffiger Rieseneierspeis bis hin zu weiteren regionalen 
Leckerbissen, Genuss für Groß und Klein garantiert!
Ein Event, das Natur, Bewegung und kulinarische Freude harmonisch verbindet und Groß und Klein ein unvergess-
liches Frühlingserlebnis schenkt.

01. Mai 2026: Frühstück im Grünen - Frühlingsgenuss im Naturpark Geschriebenstein

16. Mai 2026: 30 Jahre Naturpark Geschriebenstein - Ein Fest für Natur, Bildung und Region!
Am 16. Mai 2026 feiert der Naturpark ein besonderes Jubiläum: Drei 
Jahrzehnte engagierten Natur- und Landschaftsschutzes, Umweltbil-
dung und nachhaltiger Regionalentwicklung stehen im Mittelpunkt. Ein 
Tag voller Highlights, Begegnungen und Inspiration erwartet alle Natur-
liebhaber:innen, Familien und Schulen.
Ein ganz besonderer Meilenstein: Die offizielle Erweiterung von vier auf 
sieben Naturparkgemeinden und die Zertifizierung von zwei Kindergär-
ten sowie einer Volksschule als Naturparkbildungseinrichtungen. Dieser 
Schritt zeigt, wie eng Natur, Bildung und Gemeinschaft hier miteinander 
verwoben sind.
Feiern Sie mit uns, erleben Sie die Vielfalt der Region und gestalten Sie 
die Zukunft des Naturparks aktiv mit, für Natur, Kultur und Lebensraum, 
der auch kommende Generationen begeistert.

24. Mai 2026: Eröffnung Naturpark Arena - Spaß und Abenteuer für die ganze Familie! 
Die NaturArena im Faludital präsentiert sich ab sofort noch vielsei-
tiger: Kletterwand, Bogenschießen, Kanufahrten und eine Outdoor-
Fotogalerie laden Groß und Klein zum Entdecken, Ausprobieren und 
Staunen ein.
Ein besonderes Highlight: Die bestehende Holzhütte wird feierlich 
zur Hubert Reschl Hütte umbenannt, ein neuer Treffpunkt für alle 
Naturfreund:innen. Für das leibliche Wohl ist gesorgt: Speis & Trank, 
frische Luft und jede Menge Naturerlebnis warten auf die Besu-
cher:innen.
Kommen Sie vorbei, erleben Sie die neuen Angebote, genießen Sie 
den Tag in der Natur und feiern Sie mit uns die Erweiterung der Na-
turArena, ein Erlebnis für die ganze Familie!

21. Juni 2026: Gipfelsturm  - Bewegung, Natur und Genuss auf höchstem Niveau!
Am 21. Juni 2026 lädt der Naturpark Geschriebenstein Irottkö zur 
großen Sternwanderung zum Gipfelturm des Geschriebensteins 
(884 m) ein – dem höchsten Punkt des Burgenlandes. Ein Tag vol-
ler Bewegung, Naturerlebnis und kulinarischer Höhepunkte erwartet 
alle Teilnehmer:innen.

Von allen Naturparkgemeinden aus starten Wandergruppen, gut ge-
launt und begleitet von kleinen Pausen, die Zeit für Durchatmen und 
die Landschaft bieten. Am Gipfel angekommen, erwartet die Teil-
nehmer:innen ein genussvolles Finale: Musik, regionale Spezialitä-
ten und ausgewählte Weine sorgen für das perfekte Zusammenspiel 
von Gaumenfreude und Panoramablick.
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GEMEINDEBÜCHEREI RECHNITZ

aus dem naturpark 				          aus der gemeindebücherei

Tag der offenen Tür begeistert Groß und Klein

Am 06. März 2026 öffnete die Bücherei ihre Türen für alle 
Interessierten und lud zu einem abwechslungsreichen Tag rund 
um Bücher und Lesen ein. Im Mittelpunkt stand dabei eine um-
fangreiche Ausstellung aktueller Kinder- und Jugendliteratur, 
die auf großes Interesse stieß.

Zahlreiche Besucherinnen und Besucher, Schülerinnen und 
Schüler sowie Lehrkräfte nutzten die Gelegenheit, sich über 
neue Werke zu informieren und in spannende Geschichten ein-
zutauchen.

Auch unsere Kindergartenkinder erkundeten neugierig die Bü-
cherei und machten es sich in der liebevoll gestalteten Kinder-
ecke gemütlich. 
Insgesamt war der Tag der offenen Tür ein voller Erfolg und 
zeigte einmal mehr, wie wichtig und lebendig die Bücherei als 
Treffpunkt für Bildung, Begegnung und Lesefreude ist. 

Aktuelle Informationen findet ihr auf unserer 
Homepage: www.rechnitz.bvoe.at oder folgt 
uns auf facebook unter Bücherei Rechnitz. 
				               Petra Schwahofer

26. Juni 2026: Moonlight Wine Walk
Wandern, Wein genießen & Natur erleben – ein unvergesslicher Genuss-Ausflug!

Entfliehen Sie dem Alltag und tauchen Sie ein in die Schönheit der regionalen Natur! Bei unserer exklusiven Wein-
wanderung erwartet Sie ein Erlebnis für alle Sinne: Schlendern Sie durch malerische Landschaften, genießen Sie die 
frische Luft und lassen Sie sich von der Vielfalt regionaler Weine verführen.

Im Paket enthalten sind:
 		  • 5 sorgfältig ausgewählte regionale Weine, die die Besonderheiten unserer Weinregion perfekt wider-
		    spiegeln
		  • Eine herzhafte Jause mit typischen Spezialitäten – ideal für eine kleine Stärkung unterwegs
		  • Ein prickelnder Spritzwein, um den Tag in entspannter Atmosphäre ausklingen zu lassen

Ob als romantischer Ausflug, genussvolle Auszeit mit Freunden oder besondere Familienaktivität, diese Wein-
wanderung verbindet Bewegung, Naturerlebnis und kulinarischen Hochgenuss zu einem unvergesslichen Tag.
Reservieren Sie jetzt Ihr Erlebnis und genießen Sie Wandern, Wein und Natur in perfekter Harmonie!

Vorankündigung:
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KINDERKRIPPE
Krippenkinder zu Besuch in der Bücherei

Naturwissenschaft und Technik in der Kinderkrippe

Einige unserer Krippenkinder machten sich auf den Weg in die Bücherei, 
um die neuesten Bücher zu entdecken. Mit großer Neugier stöberten die 
Kinder durch die Regale und sahen sich interessiert die vielfältige Aus-
wahl an.

Nachdem sie sich in Ruhe umgesehen hatten, durfte sich jedes Kind ein 
Buch aussuchen und für unsere Krippe ausborgen. Die Freude darüber 
war groß, und die Kinder waren stolz auf ihre Auswahl.
Der Besuch in der Bücherei hat den Kindern viel Spaß gemacht und bot 
eine wunderbare Gelegenheit, ihre Freude am Lesen und an Büchern zu 
wecken und weiter zu fördern.

Romy Gras

In den letzten Wochen konnten unsere Krippenkinder vielfältige Erfahrungen im Bereich Naturwissenschaft und 
Technik sammeln. Mit großer Neugier und Begeisterung entdeckten sie ihre Umwelt und probierten Neues aus.
Da uns der Wind daran hinderte, den Schnee im Freien zu erkunden, brachten wir diesen kurzerhand zu uns: Mit 
echtem Schnee konnten die Kinder in der Sinneswanne experimentieren, fühlen und entdecken.

Bei spannenden Experimenten rund um Farben und Eis staunten die Kinder über Veränderungen und beobachteten 
einfache naturwissenschaftliche Zusammenhänge. Auch im Alltag wurde geforscht: Bei unseren Spaziergängen be-
suchten wir mehrmals einen vom Sturm entwurzelten Baum im Park. Besonders die freigelegten Wurzeln weckten 
großes Interesse und luden zum genauen Betrachten ein.

Gemeinsam wurden Frühlingsblumen gepflanzt, um unseren Eingangsbereich zu verschönern. Dabei konnten die 
Kinder erste Einblicke in das Wachstum von Pflanzen gewinnen und Verantwortung für ihre Umwelt übernehmen.
Ein besonderes Highlight war zudem das Spielen mit einem Luftblasgerät. Gemeinsam mit Luftballons und Tüchern 
erforschten die Kinder spielerisch die Kraft der Luft – ein Erlebnis, das für viel Freude und Staunen sorgte.
Durch diese abwechslungsreichen Aktivitäten konnten die Kinder auf spielerische Weise Erfahrungen im Bereich 
Naturwissenschaft und Technik sammeln und ihre natürliche Neugier weiter entfalten.

Romy Gras
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Kürzlich durften unsere mittleren und großen Kindergartenkinder die Mittelschule besuchen, um dort an einer be-
sonderen Turnstunde teilzunehmen. Die Schülerinnen haben sich im Vorfeld drei abwechslungsreiche und spannen-
de Stationen rund um das Thema Natur überlegt und diese selbstständig vorbereitet. 

Fo
to

s©
 K

in
de

rg
ar

te
n 

R
ec

hn
itz

Inklusion in Bewegung
KINDERGARTEN

Gemeinsam in Bewegung – Eine Turnstunde zum Thema Natur in der Mittelschule 

Am Dienstag, den 17.03.2026 hatten die Kinder der roten Gruppe die 
besondere Gelegenheit an einem MATP-Training von Special Olympics 
teilzunehmen.
 Zu Beginn wurde den Kindern kindgerecht erklärt, dass MATP („Motor 
Activity Training Programm“) sich an Menschen mit schweren Beein-
trächtigungen, die nicht an anderen sportlichen Wettbewerben teilneh-
men können, richtet. Im Mittelpunkt stehen individuelle Bewegungs-
angebote, viel Wertschätzung für das, was jeder Einzelne kann und die 
Freude an Bewegung, die die Teilnehmer in 10 Stationen erleben.

Anschließend stellten die SportlerInnen die verschiedenen Stationen vor 
und zeigten mit viel Freude und Einsatz wie die Übungen durchgeführt 
werden sollen. Dann durften die Kinder die Stationen selbst ausprobie-
ren und erkannten dabei, dass man Unterschiede nicht als Hindernis, 
sondern als Bereicherung sehen kann. 

Ein besonderes Highlight bildete das spannende Rollstuhlrennen. Mit 
großer Begeisterung feuerten sich die Kinder gegenseitig an und hatten 
sichtlich viel Spaß.

Wir bedanken uns herzlich beim Team Dornau dafür, dass sie sich die Zeit genommen und uns einen Einblick in ihr 
Training gegeben haben.

Die Teilnahme am MATP-Training war für alle ein bereicherndes Erlebnis, dass bei den Kindern nicht nur viel Mitge-
fühl und Staunen ausgelöst hat, sondern vor allem auch das Verständnis für Inklusion und ein Miteinander stärkte. 

Wenn wir Kinder darin bestärken, mit offenen Augen und offenen Armen durch die Welt zu gehen, dann werden sie 
zu Erwachsenen die Inklusion nicht nur kennen, sondern sie ganz selbstverständlich leben und jedem Menschen so 
begegnen wie er ist. Mit viel Respekt, Herz und einer großen Portion Wertschätzung.  
													             Ina Brukner

Mit viel Begeisterung und Einsatz meis-
terten die Kinder die verschiedenen Be-
wegungsstationen. 
So konnten die Kinder über einen „Baum-
stamm“ balancieren, als fleißige Eich-
hörnchen auf Futtersuche gehen und 
wurden auf einem Rollbrett durch den 
„Wald“ gezogen. Ein besondere Highlight 
war für die Kinder die „Wasserrutsche“, 
die für viel Spaß und strahlende Gesich-
ter sorgte. 

Die liebevoll gestalteten Stationen boten den Kindern die Möglichkeit, Bewegung und Natur auf kreative Weise zu 
erleben. Wir bedanken uns herzlich bei den engagierten Schülerinnen und der Turnlehrerin Verena Postl für die tolle 
Vorbereitung und Durchführung dieser abwechslungsreichen Turnstunde.
						                  							          Ina Brukner
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Abschied nehmen

VOLKSSCHULE RECHNITZ
Besuch der Kindergartenkinder beim Bienentag in den 4. Klassen

Zum Kreislauf des Lebens gehört leider auch der Tod. Dann 
heißt es, Abschied zu nehmen von einem geliebten Men-
schen. 

Dieser Verlust ist oft schmerzhaft und nicht leicht zu ver-
kraften. Um den Abschied für die Angehörigen kürzlich 
Verstorbener zu erleichtern, gestalten die Kinder in der 
Nachmittagsbetreuung Rechnitz bunt bemalte Leintücher – 
Verabschiedungstücher für das Pflegeheim am Schlosspark. 
Auch in Erinnerung an unsere regelmäßigen Besuche und ge-
meinsamen Aktivitäten im Pflegeheim.
				               Stephanie Schicht

Die Kindergartenkinder, die im kommenden Schuljahr ein-
geschult werden, besuchten unsere 4. Klassen und ver-
brachten zwei spannende Stunden im Stationenbetrieb 
rund um das Thema „Biene“. 
Gemeinsam mit den Schülerinnen und Schülern der vierten 
Klassen konnten sie auf vielfältige und anschauliche Weise 
mehr über das Leben der Biene erfahren.
Der Einstieg erfolgte mit einem fröhlichen Video, bei dem 
alle begeistert mittanzten. Anschließend wurde den Kin-
dern das Bienenhauslied vorgesungen. Dies sorgte für aus-
gelassene Stimmung.
Als Begrüßung bekam jedes Kind noch ein Bienenstirn-
band, so schwirrten alle in den Klassen herum.

An verschiedenen Stationen konnten die Kinder das Thema 
Biene aktiv entdecken. Besonders anschaulich waren die 
Bildlichen Darstellungen an der Magnettafel, die das Le-
ben der Biene übersichtlich zeigte und zuordnen ließ.

Mithilfe kleiner Plastikfiguren lernten die Kinder die Ent-
wicklungsstadien der Biene kennen. Weitere Stationen be-
schäftigten sich mit dem Bienenvolk, der Arbeit der Bienen 
sowie der Entstehung von Honig. Natürlich konnten die 
Kinder bei einer Honigverkostung den süßen Geschmack 
und den Unterschied zwischen Blüten – und Wald- Honig 
selbst erleben.
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An der Experimente Station mit gelben Wassertropfen wurde mit einer Pipette fleißig jeder Tropfen in den Honig-
topf gesammelt. Während an anderen Tischen Arbeitsblätter bearbeitet wurden, etwa im Zahlenraum 10, oder den 
Weg aus einem Labyrinth finden. Die Viertklässler unterstützten die Kindergartenkinder dabei tatkräftig beim Vor-
lesen, Schneiden, Kleben. So entstand am Ende ein liebevoll gestaltetes Lapbook rund um die Biene.
		  Gertraud Paukovitsch
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MITTELSCHULE RECHNITZ
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Badminton 2026

FERIENBETREUUNG - SommerKIDS in Rechnitz 
Bald beginnen wieder die Sommerferien und damit auch die Sorge der Eltern um eine ge-
eignete Ferienbetreuung. 

Die Gemeinde Rechnitz bietet mit einem breiten Betreuungsangebot für Familien von 06. Juli 
bis 07. August 2026 eine Ferienbetreuung für Kinder von 6 – 14 Jahren an. Unsere MitarbeiterInnen aus 
der Nachmittagsbetreuung begleiten die Kinder auch durch den Sommer.

Vom 24. August bis 04. September 2026 findet die Sommerschule statt. An den Nachmit-
tagen der Sommerschule werden gezielte Lernförderungen angeboten.

Weitere Informationen erhalten Sie am Gemeindeamt sowie aus unserer Infobroschüre
SOMMERKIDS RechNITZ und auf der Hompepage der Gemeinde Rechnitz

Kürzlich haben wir zum ersten Mal beim Badminton 
Turnier in Oberpullendorf mitgespielt. Wir sammelten 
neue Erfahrungen und sahen spannende Duelle.

Erste Hilfe Kurs an der NMS Rechnitz
Bei jedem Notfall spielen gut ausgebildete ErsthelferIn-
nen eine entscheidende Rolle! An der NMS Rechnitz wurde 
deshalb ein Auffrischungskurs durchgeführt, welchen der 
Großteil der KollegInnen in Anspruch nahm. Dieser Kurs 
vermittelte die notwendigen Kenntnisse, die entscheiden-
den Maßnahmen im Ernstfall selbstsicher durchführen zu 
können.
Äußerst kompetent und sehr anschaulich sowie kurzweilig 
wurde der Kurs von Barbara Tader, einem langjährigen en-
gagierten Mitglied des Roten Kreuzes, geleitet. Vermittelt 
wurden die Grundlagen der Ersthilfe sowie alle wichtigen 
Maßnahmen bei Herzinfarkt, Schlaganfall, Wunden uvm. Es 
wurde unter anderem auch vermehrt auf eventuelle Situa-
tionen im Schulbetrieb eingegangen.
Weiters wurden auch sämtliche Erste Hilfe-Kästen der Schu-
le generalüberholt und aufgefüllt.
Mit einem guten Gefühl und sehr motiviert gingen die bei-
den Nachmittage zu Ende.
Ein herzliches Dankeschön an Barbara Tader für ihre an-
schaulichen Ausführungen und Anleitungen.
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MUSIKSCHULE RECHNITZ
Neues aus der Musikschule Rechnitz
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Wir befinden uns bereits mitten im zweiten Semester des laufenden Schuljahres und freuen uns heuer über mehr als 
360 Schülerinnen und Schüler, die die Musikschule Rechnitz besuchen.

Unser Unterrichtsangebot ist so vielfältig wie die musikalischen Interessen unserer SchülerInnen: Von Trompete, 
Saxophon, Posaune und steirischer Harmonika über Klarinette, Schlagwerk und Klavier bis hin zu Gesang, Stimm-
bildung sowie Elementarem Musizieren ist für jedes Alter und jede musikalische Vorliebe etwas dabei.

Ein besonderer Höhepunkt dieses Schuljahres war der Landeswettbewerb prima la musica, der vom 1. bis 8. März in 
Oberschützen stattfand. Auch die Musikschule Rechnitz war dort sehr erfolgreich vertreten:
Das Ensemble FluTrio Harmony erreichte in der Altersgruppe B einen 1. Preis mit Auszeichnung.
Emma Freingruber, Antonia Talasz und Malena Wusits (Querflöte) wurden von Mag. Emöke Györe vorbereitet.

Ebenso konnten Ilvie Cziszer (AG III) sowie Alice Tader (AG III) jeweils einen 1. Preis mit Berechtigung zur Teilnahme 
am Bundeswettbewerb erreichen. Beide werden von Adelheid Kappel unterrichtet.

Ab dem 1. Mai starten wieder die Anmeldungen für das kommende Schuljahr. Wir freuen uns über jede Neuanmel-
dung! Wer sich noch nicht sicher ist, welches Instrument das richtige ist, hat die Möglichkeit, eine Schnupperstunde 
zu vereinbaren.

Anmeldung unter: 0664 125 02 06
Wir freuen uns auf ein weiterhin klangvolles Semester!

PVÖ PENSIONISTEN
Faschingssfeier der PVÖ Pensionisten
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Bei unserem Monatstreffen Anfang Feber fanden sich viele Pen-
sionisten in der Pizzeria Tiffany um den Fasching kräftig zu fei-
ern. Einige Mitglieder hatten sich verkleidet und es herrschte 
sehr gute Stimmung.
Die köstlichen Krapfen, gespendet von unserem Wirt Aykut, 
schmeckten allen sehr gut. Bis in den frühen Abendstunden wur-
de ausgiebig gefeiert. 
						           Susan Stampf 

Jeden 1. Dienstag im Monat finden unsere Treffen beim Tiffany 
statt. Mitglieder, und die es werden wollen, sind herzlich einge-
laden uns zu besuchen. Nähere Information bei Obfrau Susan 
Stampf, Tel.: 0676 / 411 44 22
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Inspizierung 2026 bei der Feuerwehr Rechnitz 
Kürzlich fand die jährliche Inspizierung der FF Rechnitz statt. Als Übungsobjekt diente das Firmengelände der Firma 
Pannonia Stones, wo ein forderndes Einsatzszenario abgearbeitet werden musste.

Übungsannahme:
Mehrere Arbeitsunfälle am Betriebsgelände sowie ein Flurbrand im angrenzenden Windschutzgürtel stellten die 
Einsatzkräfte vor mehrere gleichzeitige Herausforderungen. Menschenrettung, Erstversorgung der Verletzten und 
Brandbekämpfung mussten koordiniert und rasch abgearbeitet werden.

Insgesamt nahmen rund 35 Mitglieder unserer Aktivmannschaft sowie der Feuerwehrjugend an der Übung teil und 
zeigten eindrucksvoll den hohen Ausbildungsstand und die Einsatzbereitschaft unserer Feuerwehr. Als Ehrengäs-
te durften wir den 2. Bezirksfeuerwehrkommandant-Stellvertreter, den Abschnittsfeuerwehrkommandanten, sowie 
Bürgermeister und Vizebürgermeister der Marktgemeinde Rechnitz begrüßen, die sich persönlich ein Bild von der 
Leistungsfähigkeit unserer Feuerwehr machten.
Ein großer Dank gilt der Firma Pannonia Stones für die Möglichkeit, das Firmengelände als realistisches Übungs-
objekt nutzen zu dürfen.
Danke an alle Mitglieder für ihren Einsatz und ihr Engagement – denn Übung und Ausbildung sind die Grundlage 
für schnelle und professionelle Hilfe im Ernstfall.

Hast auch du Interesse an einer starken Gemeinschaft, spannenden Herausforderungen und sinnvoller Freizeitge-
staltung?
Dann melde dich bei uns – wir freuen uns über neue Mitglieder!				    Christoph  Linsbauer

FREIWILLIGE FEUERWEHR RECHNITZ

Atemschutzleistungstest 
Am Freitag, den 16. Jänner 2026, fand im Feuerwehrhaus Rechnitz der jähr-
liche Atemschutzleistungstest, auch Finnentest genannt, statt.

Der Atemschutzleistungstest findet auf freiwilliger Basis statt und dient zur 
Feststellung der Einsatztauglichkeit bzw. Belastbarkeit der Atemschutz-
geräteträger.
							            Christoph  Linsbauer
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REITVEREIN RECHNITZ
Geförderter Working Equitation Kurs in Rechnitz – gelungener Saisonstart
Kürzlich fand in Rechnitz der erste geförderte Working-Equitation-Kurs des Jahres 2026 statt. Organisiert wurde der 
Kurs von WE-Referentin Tanja Dittrich, als Trainerin konnte erneut Katharina Böck gewonnen werden.
Mit insgesamt 14 Teilnehmerinnen und Teilnehmern war der Kurs sehr gut besucht. Besonders erfreulich war, dass 
neben erfahrenen Reiterinnen und Reitern auch einige Neueinsteiger die Gelegenheit nutzten, Working Equitation 
kennenzulernen und erste Erfahrungen in dieser vielseitigen Disziplin zu sammeln.
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Trainerin Katharina Böck gestaltete den Unter-
richt sehr einfühlsam und ging individuell auf je-
des Pferd-Reiter-Paar ein. Mit viel Geduld, fach-
lichem Know-how und zahlreichen hilfreichen 
Tipps unterstützte sie die Teilnehmer dabei, ihre 
Fähigkeiten zu verbessern und neue Impulse für 
das Training mitzunehmen. Durch ihre ruhige und 
motivierende Art fühlten sich sowohl Anfänger als 
auch Fortgeschrittene bestens aufgehoben.
Auch die äußeren Bedingungen trugen zum Erfolg 
des Kurses bei: Bei herrlichem Wetter und gutem 
Boden herrschten ideale Trainingsbedingungen. 
Die entspannte und freundschaftliche Atmosphä-
re sorgte zusätzlich für viel Spaß und Begeiste-
rung bei allen Beteiligten.

Der gelungene Auftakt macht bereits Lust auf die kommenden Kurstermine in Rechnitz. Diese finden an folgenden 
Tagen statt: 22. und 23. Mai, 11. und 12. September, 10. und 11. Oktober 2026. Interessierte Reiterinnen und Reiter 
dürfen sich also auf weitere lehrreiche und abwechslungsreiche Working-Equitation-Kurse freuen.

Tanja Dittrich

Der Salon Helga – Theater Rechnitz lädt schon 
bald wieder zu einem besonderen Abend ein: 
Ein neues Salongeflüster steht in den Startlöchern. 
Mit viel Leidenschaft, Humor und Kreativität freut 
sich die Gruppe darauf, ihr Publikum erneut zu be-
geistern. 
Es erwartet Sie ein bunter, unterhaltsamer Abend 
voller Überraschungen – ganz im unverwechsel-
baren Stil des Salon Helga.
Die Vorfreude ist groß, endlich wieder gemeinsam 
mit dem Publikum lachen, staunen und genießen 
zu dürfen. 
Die genauen Termine werden in Kürze bekannt 
gegeben.

Wer selbst einmal Bühnenluft schnuppern und Teil 
der Gruppe werden möchte, kann sich gerne per 
WhatsApp unter 0660 1285414 melden.

Helga Steiner

SALON HELGA – THEATER RECHNITZ
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PEPPERONY ARCHERY
ASKÖ-Verein zur Förderung des Bogen- und Blasrohrsports im Burgenland

ASKÖ MIT BISS ZUR KULTUR 

Fo
to

 ©
Pe

pp
er

on
y 

A
rc

he
ry

Rechnitz ist um einen Sportverein reicher: 
Bei der Generalversammlung des Pepperony Archery – AS-
KÖ-Vereins zur Förderung des Bogen- und Blasrohrsports im 
Burgenland wurden Jürgen Pfeffer zum Obmann und Elisa-
beth Pfeffer zur Obmannstellvertreterin gewählt.

Ein besonderer Moment des Abends war die Verleihung der 
Ehrenmitgliedschaft an Engelbert Kenyeri in Anerkennung 
seiner herausragenden Unterstützung in allen Belangen.

Der Verein lädt alle Interessierten ein, Pfeil und Bogen sowie 
das Blasrohr auszuprobieren. Vorkenntnisse sind nicht erfor-
derlich – erfahrene Schützen und ausgebildete Übungsleiter 
zeigen, wie es geht.

Welch grandioser Konzertabend veranstaltet vom Verein Mit Biss zu Kultur! 
AIm Mittelpunkt stand Anfang März in der Rechnitzer NMS die sogenannte 
„Tafelmusik“ – eine musikalische Reise des kleinen Robert durch 17 Sätze 
voller Klang und Emotion. Eindrucksvoll interpretiert von Leilos Brass und 
komponiert vom bekannten Rechnitzer Musiker Robert Lisle, der seit vielen 
Jahren Mitglied der Gardemusik Wien und Trachtenmusikkapelle Rechnitz 
ist.

Durch das Programm führte der zweifache Romy-Preisträger und Publi-
kumsliebling Erich Götzinger – mit beschwingten Worten und kurzweiligen 
Texten, begleitete er das Publikum charmant durch den Abend.

Ein besonderes Highlight waren die Dudelsackklänge vom Rechnitzer Tho-
mas Torda und seinem Kollegen Michael Dürr, beide Mitglieder der Cale-
donian Pipes and Drums.

Der Saal war bis auf den letzten Platz gefüllt – und am Ende gab es Stan-
ding Ovations für ein Konzert, das vielen noch lange in Erinnerung bleiben 
wird.

Für das Jahr 2026 ist einiges vom Verein geplant:

Im Sommer hält uns wieder “Bewegt im Park” fit: 
Jeden Montag und Mittwoch von Juni bis August, 
jeweils von 19 bis 20 Uhr, bieten wir kostenlose 
Sportkurse im Freien an. 

Für die kleinen Tanzfreundigen wird es auch wie-
der ein Tanzcamp vom 13.-17. Juli 2026 geben.

Die eine oder andere Veranstaltung ist auch schon 
in Planung. Freuen Sie sich also auf ein ereignis-
reiches Jahr 2026!
				             Madeleine BositsFo
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Ob Freude an Bewegung in der Natur oder Interesse an Wettkämpfen – der Verein bietet für alle etwas. 
Bei Interesse melde dich gerne bei Elisabeth Pfeffer (0676 600 77 99)

Elisabeth Pfeffer
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Abendtraining mit japanischem Großmeister
ASKÖ SHOTOKAN KARATE DO RECHNITZ
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TRACHTENMUSIKKAPELLE RECHNITZ

Das 56. Neujahrskonzert der Trachtenmusikkapelle Rechnitz bildete auch 2026 wieder einen festlichen Auftakt ins 
neue Jahr. Unter der musikalischen Leitung von Mag. Ewald Preinsperger wurde dem Publikum an zwei Konzert-
tagen ein abwechslungsreiches und anspruchsvolles Programm geboten.

Kürzlich fand in Oberpullendorf ein Abendtraining statt.
Vier Karatekea des ASKÖ Shotokan Karate Do Rechnitz, Lena, Maya, 
Sophiia und Andrii nahmen am Abendtraining, mit Fumithosi Kanaza-
wa Sensei 6.Dan in Oberpullendorf teil.
Danke für die sehr lehrreichen und auch schweißtreibenden Stunden. 
Oss!

Neujahrskonzert 2026 – Musikalischer Glanz zum Jahresbeginn

Ein besonderer Höhepunkt war die Uraufführung des 
Werkes „Festliche Mission“, komponiert von Robert 
Lisle anlässlich 70 Jahre Staatsvertrag. Das Werk 
fand großen Anklang und setzte einen eindrucksvol-
len Akzent im zweiten Konzertteil.

Ebenso durfte sich die Trachtenmusikkapelle über ein 
gelungenes Dirigentinnen-Debüt von Laura Kaltene-
cker freuen. Sie leitete das Lied „Eine neue Liebe“ mit 
viel Feingefühl und musikalischer Sicherheit.
 

Das Programm spannte einen weiten Bogen von klas-
sischer Blasmusikliteratur wie den beliebten „Walzer-
perlen“ bis hin zu moderner Musik, unter anderem aus 
„How to Train Your Dragon“. Diese Mischung sorgte für Begeisterung bei Jung und Alt.
Die Konzerte an beiden Tagen waren äußerst gut besucht, was die große Wertschätzung der Bevölkerung gegen-
über ihrer Trachtenmusikkapelle eindrucksvoll widerspiegelt. Ein herzlicher Dank gilt allen Besucherinnen und Be-
suchern für ihr Kommen und den langanhaltenden Applaus.
 

Die Trachtenmusikkapelle Rechnitz freut sich darauf, auch künftig mit musikalischer Vielfalt und Engagement das 
kulturelle Leben der Gemeinde mitzugestalten. 					   
													             Ines Steiner
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Lehrgang in Oberpullendorf mit Prüfungen
Beim Lehrgang in Oberpullendorf nahmen 11 Karateka des, ASKÖ 
Shotokan Karate Do Rechnitz teil.
Nach 3 lehreichen und schweißtreibenden Stunden wurden Prüfungen 
abgehalten, 9 meiner Schüler traten dazu an und zeigten sehr gute 
Leistungen:
Ida Maria und Melchior 9.Kyu weißer Gurt
Lena, Bianca und Timo 8.Kyu gelber Gurt
Kseniia, Sofiia und Andrii 7.Kyu oranger Gurt
Jeremy 5.Kyu blauer Gurt
Gratulation mit Fleiß und Ausdauer kommt der Erfolg, so der Trainer 
und Obmann Christian Zambach 2. Dan!

Christian Zambach
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TRAILWERK GESCHRIEBENSTEIN und NATURFREUNDE RECHNITZ
Rechnitz war Treffpunkt für Mountainbike-Engagierte aus ganz Ös-
terreich
Beim Übungsleiterkurs des Österreichischen Radsportverbands dreh-
te sich alles um Ausbildung, Nachwuchsförderung und die Weiterent-
wicklung der regionalen Trails.
Ein besonderer Schwerpunkt der Ausbildung lag auf der Kinder- und 
Jugendarbeit – also darauf, wie man junge Menschen sicher, spiele-
risch und mit Freude an den Mountainbike-Sport heranführt. Dieses 
Thema steht auch beim Trailwerk Geschriebenstein und bei den 
Naturfreunden Rechnitz im Mittelpunkt: Beide Vereine möchten die 
Nachwuchsförderung im Mountainbiken künftig noch stärker aus-
bauen. Erste gemeinsame Ideen für Schnuppertrainings und Jugend-
veranstaltungen sind bereits in Planung, um den Spaß am Radfahren 
mit Naturerlebnis und Bewegung zu verbinden.
Ziel ist es nicht nur, sportliches Können zu vermitteln, sondern auch 
einen verantwortungsvollen Umgang mit der Natur und den Trails zu 
fördern. Die Burgenland Trails bieten dafür beste Voraussetzungen – 
mit abwechslungsreichen Strecken und einem engagierten Netzwerk 
an Vereinen, Freiwilligen und Partnerorganisationen.
Nähere Informationen zu kommenden Schnupperkursen, Trainings-
einheiten und Gemeinschaftsaktivitäten finden Sie in Kürze auf der 
Webseite der Gemeinde Rechnitz sowie auf den Informationskanälen 
der beteiligten Vereine.

Martin KnopfFo
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SANI-KIDS
In den vergangenen Monaten konnten die SANI-Kids wieder zahlreiche spannende Erfahrungen sammeln und viel 
Neues lernen. 

Ein besonderes Highlight war der Tagesausflug zum Einsatz-
kommando Cobra nach Wiener Neustadt Anfang Oktober. In der 
Adventzeit sorgten das gemeinsame Singen sowie das Verteilen 
von Anhängern im Altenwohnheim für schöne Momente, bevor 
im Februar unsere fröhliche Faschingsfeier stattfand.
Neben all diesen abwechslungsreichen Aktivitäten kam natür-
lich auch die Erste Hilfe nicht zu kurz. Besonders freut es uns, 
dass wir drei neue Kinder in unserer Gruppe begrüßen dürfen, die 
unsere zweiwöchigen Gruppenstunden nun mit frischem Wind 
bereichern.
Auch in den kommenden Stunden werden Erste Hilfe, Spiel und 
Spaß wieder einen festen Platz einnehmen.

Selina Dollmann Fo
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SV KB-PERFORMANCE RECHNITZ
Auch in diesem Jahr lädt der SV KB-Performance Rech-
nitz zum traditionellen Pfingstfest am örtlichen Sportplatz 
ein. 

Neben dem diesjährigen Pfingstfestauftakt (mit einem 
Meisterschaftsspiel gegen den SK Unterschützen) am 
Freitag, 22.5. in der „Malle-Edition“ mit Acts direkt vom 
Ballermann auf Mallorca, wird unserer Gemeinde an 
diesem Wochenende viel geboten. Vorverkaufskarten sind 
bei allen Funktionär*innen und Vorstandsmitgliedern oder 
online erhältlich.

Der Samstag, 23.5. steht ganz im Zeichen des Nachwuchs 
und am Nachmittag wird der Sportplatz Austragungsort 
diverser Matches. Am Abend erwartet die Gäste mit der 
Band Ballyhoo ein garantiert tanzreicher Abend. 

Den Abschluss des Pfingstfests am 24.5. bildet der stets 
beliebte Frühschoppen mit der Trachtenmusikkapelle 
Rechnitz, begleitet von weiterer musikalischer Umrah-
mung über den ganzen Tag bis in den Abend hinein.  
Der SV KB-Performance Rechnitz freut sich auf ein ereig-
nisreiches Wochenende in Rechnitz!

Nadja Füzi

FISCHERVEREIN RECHNITZ-UNTERRABNITZ 

Jochen Haspel übergab nach 15 Jahren als Obmann bzw. 
-stellvertreter die Vereinsführung an Martin Heissenberger.
Kürzlich wurde beim Fischerverein Rechnitz/Unterrabnitz ein 
neuer Vorstand gewählt. Der langjährige Obmann Herr Jo-
chen Haspel hat sich nach 20 Jahren im Vorstand nicht mehr 
der Wahl bei der Generalversammlung gestellt und folglich 
das Amt des Obmannes an Herrn Martin Heissenberger über-
geben.
„Der Fischerverein besteht weiterhin mit Martin an der Spitze- 
aus einem sehr guten gewählten Vorstand, ist mitgliederstark, 
sowie finanziell und mit Langzeitpachtvertrag gut aufgestellt. 
Weiters möchte er sich für die gute Zusammenarbeit und 
jahrelange Unterstützung bei der Gemeinde Rechnitz bedan-
ken und freut sich, dass der Badesee auch nach der Sanierung 
weiterhin vom Fischerverein Rechnitz/Unterrabnitz genützt 
werden darf.					     Jochen Haspel
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24 termine

APRIL 2026

02.04.2026 Ostermarkt

02.04.2026 Sprechtag Notar Mag. Bencsics, 10.00 Uhr, Gemeindeamt Rechnitz 

04.04.2026 Gemeinschaftsausstellung, 18.00 Uhr, Galerie Reichermühle

05.04.2026 Osterfeuer, ÖVP Rechnitz, 18.00 Uhr, Altes Bad Rechnitz

11.04.2026 Flurreinigung, Treffpunkt: 09.00 Uhr, Bauhof Rechnitz

12.04.2026 Musikschulkonzert, 14.30 Uhr,  Bildungscampus Rechnitz

19.04.2026 Firmung, 10.00 Uhr, Katholische Pfarrkirche Rechnitz

20.04.2026 Sprechtag Notar Dr. Bajlicz, 9.00 Uhr, Gemeindeamt Rechnitz 

24.04.2026 Lange Nacht der Bibliotheken, 17.00 Uhr, Bücherei Rechnitz

24. - 26.04.2026 Cordon Bleu Tage, GH Cserer

25.04.2026 Walpurgismarkt, Schloßpark Rechnitz

29.04.2026 Musikschulkonzert, 18.00 Uhr,  Bildungscampus Rechnitz, 

30.04.2025 Maibaum aufstellen, SPÖ Rechnitz, Hauptplatz Rechnitz

MAI 2026

01.05.2026 Frühstück im Grünen, 08.30 Uhr, Naturpark Geschriebenstein

01 - 02.05.2026 Weinfrühling – Tage der offenen Kellertür

02.05.2026 Malerei, Galerie Reichermühle

07.05.2026 Sprechtag Notar Mag. Bencsics, 10.00 Uhr, Gemeindeamt Rechnitz 

09.05.2026 Muttertagsfrühstücksbuffet, GH Cserer

14.05.2026 Konfirmation, 09.30 Uhr, Evangelische Pfarrkirche

16.05.2026 30 Jahre Naturpark Geschriebenstein, 10.30 Uhr, Naturarena Rechnitz

17.05.2026 Erstkommunion, 10.00 Uhr, Katholische Pfarrkirche Rechnitz 

18.05.2026 Sprechtag Notar Dr. Bajlicz, 9.00 Uhr, Gemeindeamt Rechnitz 

22.-24.05.2026 Pfingstfest, SV KB-Performance Rechnitz, Sportplatz Rechnitz

25.05.2026 Eröffnung Freizeitareal und Hubert Reschl-Hütte, Naturarena Rechnitz

31.05.2026 Gemeindefest der Evangelischen Muttergemeinde, Evangelische Pfarrgemeinde A.B.

JUNI 2026

05.06.2026 Sprechtag Notar Mag. Bencsics, 10.00 Uhr, Gemeindeamt Rechnitz

06.06.2026 Malerei und Lesung, Galerie Reichermühle

07.06.2026 Blutspende, 9.00 - 12.00 u. 13.00 - 15.00 Uhr, MS Rechnitz, Österr. Rotes Kreuz

12.06. - 13.06.2026 Steinzeit Aktionstage, 10.00 - 18.00 Uhr, Kreisgrabenanlage Rechnitz

13.06.2026 Vitusmarkt

Impressum - Gemeinde Rechnitz, Hauptplatz 10, 7471 Rechnitz, Tel. 03363/79202, 
Druck: Wograndl Druck GmbH, Druckweg 1, 7210 Mattersburg,  Fotos: Gemeinde Rechnitz, Druck und Satzfehler vorbehalten. 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist am 16. Juni 2026
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